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Neurodivergente Ausprägungen 
wie ADHS, Autismus-Spektrum 
oder Fetal Alcohol Spectrum Disor-
ders (FASD) stehen für die Vielfalt 
menschlicher Wahrnehmung und 
Verarbeitung. Gleichzeitig erleben 
viele Betroffene nicht nur Anders-
sein, sondern auch Überforderung, 
Leidensdruck und eingeschränkte 
gesellschaftliche Teilhabe. 

Besonders im Kontext von Suchter-
krankungen zeigt sich, wie komplex 
das Zusammenspiel von neurobiolo-
gischen Voraussetzungen, biografi-
schen Erfahrungen und sozialen 
Rahmenbedingungen ist. Die Tagung 

Mensch SUCHT Leben – die Suchtfachtagung des Vereins Suchtfachkliniken Schweiz

Neurodivergenz und Sucht – Perspektiven für Diagnostik, 
Behandlung und Teilhabe
Die Fachtagung Mensch SUCHT Leben greift die Wechselwirkungen zwischen Neurodivergenz und Suchterkrankungen aus me-
dizinischer, therapeutischer und gesellschaftlicher Perspektive auf. Im Fokus steht die Frage: Wann wird Anderssein zur Belas-
tung – und wie kann Teilhabe dennoch gelingen? Dieser aktuellen Fragestellung widmet sich die Tagung am 5. November 2026 
im Careum Auditorium in Zürich, gemeinsam organisiert von den Suchtfachkliniken Südhang, Forel Klinik und Klinik Im Hasel.
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Danke unseren Sponsoren:

Mensch SUCHT Leben 2025 zum Thema «Ich und die Abhängigkeit – auf dem Weg zu einer identitätssensiblen 
Suchttherapie», Referent: Dr. Martin Viehweger
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greift diese Vielschichtigkeit auf und 
öffnet einen Raum für differenzier-
te Perspektiven: Wo verlaufen die 
Grenzen zwischen individueller 
Besonderheit und behandlungsbe-
dürftigem Leiden? Wann wirkt Ent-
pathologisierung befreiend – und 
wann droht sie, reale Belastungen 
zu relativieren? Und wie können 
Unterstützungsangebote gestaltet 
werden, die sowohl Vielfalt anerken-
nen als auch konkrete Hilfe bieten?

Ein Tag voller Impulse und 
Austausch

Der Tag beginnt mit inspirierenden 
Ateliers, die praxisnah unterschied-
liche Facetten beleuchten – von 
Diagnostik bei suchterkrankten 
Menschen über Selbstakzeptanz 
und Alltagsbegleitung bis hin zu Fra-
gen der Arbeitsplatzgestaltung oder 
medikamentösen Behandlung bei 
ADHS. Fachpersonen aus Psycho-
logie, Medizin, Therapie und Praxis 
bringen ihre Expertise ein und laden 
zum interdisziplinären Dialog ein.

Am Nachmittag rücken ausgewiese-
ne Fachpersonen das Thema in einen 
erweiterten Kontext: Philosophische 
und gesellschaftliche Perspektiven 
auf Neurodiversität treffen auf kli-
nische Erfahrungen aus der Kinder- 
und Jugendpsychiatrie sowie auf 
neue Ansätze im Umgang mit ADHS 
im Alltag. Eine moderierte Diskussion 
bietet Raum für kritische Fragen und 
vertiefte Auseinandersetzung.

Den Abschluss bildet ein vielstimmi-
ges Panel, das die zentrale Frage ins 
Zentrum stellt: Was brauchen neu-
rodivergente Menschen mit Sucht-
problematiken für echte Teilhabe? 
Betroffene, Angehörige und Fach-
personen diskutieren gemeinsam, 
welche Veränderungen in Diagnos-
tik, Therapie und Gesellschaft not-
wendig sind – und wo heute noch 
Lücken bestehen.
 
Teilhabe neu denken

Die Tagung versteht Neurodiver-
genz und Sucht als miteinander 
verwobene Realitäten. Sie lädt 
dazu ein, gewohnte Normalitäts-
vorstellungen zu hinterfragen und 

neue Wege zu denken: hin zu einer 
Versorgung, die Vielfalt ernst nimmt, 
ohne Leiden zu negieren.

Freuen Sie sich auf einen erkennt-
nisreichen Tag voller fachlicher 
Impulse, persönlicher Perspektiven 
und wertvoller Begegnungen – im 
Herzen von Zürich.
 
Mit dabei sind: Pete Wharmby, Autor 
und Speaker., PD Dr.med. Evelyn 
Herbrecht, Chefärztin, Stv. Ärztliche 
Direktorin, Fachärztin für Kinder- und 
Jugendpsychiatrie und -psychothera-
pie, Tiffany Jacob, Dipl. Systemische 
Psychotherapeutin mit kognitiv-
behavioralem Schwerpunkt IAP, Prof.
Dr. Frank Wieber, Professor of Public 
Health bei ZHAW Gesundheit. lic. phil. 
Matthias Huber,  Psychologe, ASS-
diagnostiziert, Roger Mäder,  FASD 
Schweiz sowie Fachpersonen aus 
der Klinik Südhang, der Forel Klinik, 
der Klinik Im Hasel und vielen mehr.

Weitere Informationen und 
Anmeldung

www.mensch-sucht-leben.ch

Mensch SUCHT Leben 2024 zum Thema «Innovationsraum Suchttherapie», Referent: Prof. Dr. Stefan Adam

DAS 
Bildungsmanagement

Betriebswirtschaftliches Handeln,  
Organisationsentwicklung, Beratung, 
Qualität und Marketing für Bildungs-  
und Personalfachpersonen. 

Mehr Infos: bildungsmanager.ch
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